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Liebe Leserinnen und Leser,
2025 war für uns ein Jahr voller Energie, Begegnungen und gemeinsamer Erlebnisse.
Unsere Projekte und Veranstaltungen – von der Kanutour über „U Move“, Kinderfest,
Kleidertauschpartys, Vorlesenacht und Sommernachtskino bis hin zu Gedenkaktionen
und der U18-Wahl – zeigen, wie lebendig die Jugendarbeit in unserer Stadt ist.
Besonders gefreut hat uns die große Beteiligung: Viele Kinder, Jugendliche und
Familien haben unsere Angebote besucht, mitgemacht, gelacht und Gemeinschaft
erlebt.

Ein Höhepunkt war unser neues Maskottchen Arbora, die kleine Waldfee, die nun als
Symbol für Gemeinschaft, Vielfalt und Engagement unsere Arbeit bei Aktionen und
Projekten begleitet. Entstanden ist sie durch einen Malwettbewerb, an dem  
Jugendliche teilgenommen haben – ein tolles Beispiel dafür, wie wir junge Menschen
aktiv in unsere Arbeit einbeziehen.

Wir sind dankbar für die hervorragende Zusammenarbeit mit so vielen Partnerinnen
und Partnern: der Stadt Passau – sei es das Jugendamt, die kommunale Jugendarbeit
oder das Jugendzentrum Zeughaus – aber auch allen weiteren Dienststellen, wie dem
Kulturamt bei Projekten zum Gedenken, dem Schul- und Sportausschuss für die
Öffnung der Sportstätten oder dem Bauamt und Bauhof auf dem Gelände des
Walderlebnisparks. Ebenso danken wir den Schulen, die uns 2025 bei der Vorstellung
des Ehrenamts, der U18-Wahl, Gedenkveranstaltungen oder beim Maskottchen-
Wettbewerb begleitet haben. Dank dieser starken Unterstützung konnten wir
gemeinsam so viel bewegen.

Unsere 24 Jugendverbände und Jugendinitiativen bilden das Rückgrat vieler Angebote
für Kinder und Jugendliche in Passau. Besonders schön ist, dass alte Jugendtreffs mit
einem neuen Team wieder eröffnet wurden und neue Treffpunkte dank großem
Engagement entstehen. Die Zusammenarbeit zwischen Jugendverbänden, Initiativen,
Jugendtreffs und Schulen bereichert unsere Stadt nachhaltig und bietet vielen
Jugendlichen einen Ort für Begegnung, Mitbestimmung und eigene Ideen. Wir hoffen,
dass dieser positive Trend auch 2026 fortgesetzt wird.

Ein besonderer Dank gilt zudem dem Oberbürgermeister Jürgen Dupper, den
Bürgermeistern und Stadträt:innen, die sich immer wieder über unsere Arbeit
informieren und uns tatkräftig unterstützen. Ebenso danken wir allen Ehrenamtlichen,
unseren Hauptamtlichen und allen Besucherinnen und Besuchern unserer
Veranstaltungen, die mit ihrer Teilnahme und Begeisterung unsere Arbeit lebendig
machen.

2025 hat uns einmal mehr gezeigt, wie wertvoll Vernetzung, Engagement und kreative
Ideen für Kinder- und Jugendarbeit sind. Mit Freude blicken wir auf ein erfolgreiches
Jahr zurück und auf die vielen spannenden Projekte, die 2026 auf uns warten.

Herzlichst
Tobias Waldherr
Vorsitzender Stadtjugendring Passau
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Sabrina Kluge-Biber
Evangelische Jugend

Anna Waldherr
1. Akkordeonorchester Passau

Georgi Buchmeier
BRK - Wasserwacht

Sebstian Wigge
Bay. Sportjugend

Carolin Stockbauer
THW Jugend

Vorstandschaft

Der Stadtjugendring Passau wird von einem
ehrenamtlichen Vorstand mit sieben Mitgliedern
geleitet. Das Gremium kommt regelmäßig zu
monatlichen Sitzungen zusammen, um aktuelle
Entwicklungen zu besprechen, Anträge der
Jugendverbände zu behandeln sowie Projekte,
Veranstaltungen und Aktionen zu planen und zu
begleiten.

Alois Kriegl gehört dem Gremium als
Einzelpersönlichkeit an, die mit der Jugendarbeit
in besonderer Weise verbunden ist.

Die Vorstandsmitglieder stehen als verlässliche
Ansprechpersonen zur Verfügung. Die E-Mail-
Adressen setzen sich jeweils aus dem
Nachnamen der Person und @sjr-passau.de
zusammen.
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Lena Moser
Jugendtreffsprecherin

Tobias Waldherr
DLRG Jugend

Tobias Waldherr, Georgi Buchmeier, Lena Moser, Sebastian Wigge, Caro Stockbauer, Alois Kriegl, Sabrina Kluge-Biber & Anna Waldherr



Inge Fuchs
Verwaltungsangestellte

Nghiem Nguyen
Reinigungskraft

Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle des Stadtjugendrings Passau
bildet das Herzstück der täglichen Arbeit. Von
ihrem Standort im Walderlebnispark (Karlsbader
Straße 17, 94036 Passau) aus unterstützt das
engagierte Team den ehrenamtlichen Vorstand,
plant und koordiniert Veranstaltungen und
begleitet die vielfältigen Projekte und Aktionen
des Stadtjugendrings.

Gleichzeitig steht die Geschäftsstelle allen
Akteurinnen und Akteuren der Kinder- und
Jugendarbeit in Passau als verlässliche
Anlaufstelle, beratende Einrichtung und
unterstützende Begleitung zur Verfügung.
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Sandra Hörtreiter
pädagogische Mitarbeiterin

Karin Meyer
Geschäftsführerin

Karin Meyer, Sandra Hörtreiter & Inge Fuchs



Marina Pesa
Individualbegleitung

Annabell Woitke
Ergänzungskraft (bis August)

Waldwichtel

Im Januar 2023 eröffnete der Stadtjugendring
Passau den Kindergarten „Waldwichtel“ im
Walderlebnispark. Im Jahr 2025 wurde die
Gruppe verkleinert: Nachdem bis August 23
Kinder betreut wurden, reduzierte sich die Anzahl
ab September auf 14 Kinder.

Da der ursprünglich hohe Bedarf an
Betreuungsplätzen inzwischen deutlich
gesunken ist, beschloss die Herbst-
vollversammlung 2025 auf Antrag der
Vorstandschaft, die Betriebsträgerschaft ab
September 2026 ruhen zu lassen. 

Dieser Schritt ermöglicht es dem
Stadtjugendring, sich künftig wieder verstärkt auf
sein Kerngeschäft in der Kinder- und Jugend-
arbeit zu konzentrieren. 5

Mariia Andreieva
Ergänzungskraft

Robert Eggers
Gruppenleitung

Jenny Leitl
Leitung (bis April)



Januar
Ehrenamtsvorstellung an Schulen

Februar
Vorlesenacht
U18 Wahl 
Vorlesewettbewerb

März
Faschingsferienprogramm
Internationale Wochen gegen
Rassismus
Teamerschulung

April
Frühjahrsvollversammlung
Osterferienprogramm

Mai
Vorstands-Klausur

Juni
Umsonst & Draußen Festival
Pfingstferienprogramm
Kanutour
Sommernachtsfilmabende
Sommerfest

Juli
Kleidertauschparty
Filmworkshop

August
Sommerferienprogramm
Spielmobil

September
U – Move
Kinderfest

Oktober
Vorstands-Klausur
Ferienprogrammanbietertreffen
Halloweenparty

November
Herbstferienprogramm
Pogromnachtsgedenken
Herbstvollversammlung
Buß- und Bettag
Teamerweihnachtsfeier

Dezember
Kleidertauschparty
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Spielmobil
Das Spielmobil der Stadt Passau in Kooperation mit dem Stadtjugendring Passau war auch im Sommer
2025 wieder erfolgreich im Einsatz. Über 600 Besucher:innen nutzten das kostenfreie Angebot und
erlebten abwechslungsreiche Nachmittage an verschiedenen Standorten im Stadtgebiet. Vom 4. bis zum
29. August konnten Kinder spielen, basteln und ihre Ferien aktiv gestalten.

Unter der Leitung von Karin Meyer sowie mit Unterstützung engagierter ehrenamtlicher Helfer:innen
machte das Spielmobil Halt am Spielplatz St. Korona, beim Tennis-Club Passau-Neustift, am Spielplatz in
der Westernburgstraße, am Spielplatz in der Breslauer Straße sowie jeweils freitags im Bschüttpark.

Das Spielmobil ist ein offenes Spielangebot für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren und tourt in den ersten
vier Wochen der Sommerferien Montag bis Freitag von 13 bis 17 Uhr durch die Stadt Passau. 

Als niedrigschwelliges und kostenfreies Freizeitangebot schafft es Räume für Begegnung, gemeinsames
Spiel und kreative Aktivitäten. Offene Spielangebote leisten dabei einen wichtigen Beitrag zur sozialen
Teilhabe, fördern Gemeinschaft, Kreativität und Bewegung und ermöglichen Kindern unabhängig von
individuellen Voraussetzungen unbeschwerte Ferienerlebnisse.
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Ein besonderes Dankeschön an das wunderbare Team:

Anna, Christina, Feli, Franziska, Greta, Hannah, Johanna,

Lisa, Luisa A., Lou, Luisa St., Magdalena, Markus, Miriam,

Quirin, Riana, Sophia, Tanaquil, Verena und Valentina, die

diese Wochen zu einem Highlight für die Kinder gemacht

haben!



Ferienprogramme
Auch 2025 bot der Stadtjugendring Passau in allen Ferien – ausgenommen Weihnachten, dafür aber am
Buß- und Bettag – wieder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für Kinder im Alter von 6 bis 14
Jahren auf dem Gelände des Walderlebnisparks in der Karlsbader Straße an. Täglich von 7 bis 17 Uhr
tobten je nach Ferien zwischen 20 und 60 Kinder durch den Wald, bauten Lager, spielten Fußball oder
Federball und setzten ihre Kreativität in den Gruppenräumen um. Das engagierte Team aus
ehrenamtlichen Teamer:innen und die pädagogische Leitung, Sandra Hörtreiter, sorgten dabei mit viel
Herzblut für einen sicheren, lebendigen und abwechslungsreichen Alltag.

Besuche bereichern das Ferienprogramm traditionell besonders. In diesem Jahr kamen die Polizei, die
Footballer Passau Pirates sowie das Ferienprogramm der Lebenshilfe für den traditionellen Inklusionstag.
Zusätzlich gestaltete der Verein Creative Impact e. V. mit den Kindern „Textured Art“ auf Leinwänden,
wodurch viele unentdeckte kreative Talente zum Vorschein kamen. Zusammen mit sportlichen,
spielerischen und kreativen Angeboten im Waldgebiet sorgte das Programm für unvergessliche
Ferienerlebnisse und besondere Momente voller Spaß, Gemeinschaft und Abenteuer.
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Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Teamer:innen ohne die

das Ferienprogramm nicht möglich wäre: Arti, Andi, Anisa,

Annina, Björn, Clara, Daniel, Dylan, Elias, Felix, Franziska,

Gazal, Helena, Hilda, Inga, Johanna H., Johanna N., Johanna

W., Katja, Klara, Korbinian, Laura S., Laura W., Lea, Lena M.,

Lena W., Liane, Lina, Lisa, Lou, Madi, Maisha, Maria, Marvin,

Mohamed, Niklas, Nina, Olta, Orfan, Quirin, Rebekka, Safina,

Sebastian, Sophia, Tamina, Thea, Tim, Veronika, Vicky und

Yara.



Teamer:innen
Damit die bereits engagierten und neu dazu gewonnen Ehrenamtlichen gut auf die kommenden
Ferienprogramme für Kinder vorbereitet werden, fand am Wochenende vom 21. bis zum 23. März eine
Schulung statt, vollgepackt mit wichtigen Themen.

Von den unterschiedlichen Gruppenphasen und -rollen bis hin zu Themen wie Aufsichtspflicht und
Prävention von sexuellem Missbrauch über Notfallmanagement, den Umgang mit „herausfordernden
Kindern“ und Inklusion war alles Wichtige dabei. Zudem wurde von den Maltesern ein Erste-Hilfe-Kurs
speziell für Kindernotfälle durchgeführt, um die Teilnehmenden perfekt auf kleinere und größere
Verletzungen im Ferienprogramm vorzubereiten.

Von der ehemaligen Teamerin Theresa, die einen Bachelor in Ernährungs- und Versorgungsmanagement
hat, wurde noch zusätzlich eine Küchenschulung angeboten, für alle Ehrenamtlichen, die in den Ferien
für die Kinder kochen werden.

Ein sehr gutes Wochenende, voller wichtiger Inhalte und spannender Diskussionen.
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Um den Ehrenamtlichen für ihre Arbeit zu danken und

Wertschätzung zu zeigen, gibt es jedes Jahr ein paar

Highlights für die Teamer:innen. Als Abschluss der

Sommerferienbetreuung wurden am letzten Tag der

Sommerferien zwei Tische im Dultstadl belegt. Bei guter

Stimmung und der Fahrt mit aufregenden Fahrgeschäften

ließen die Teamer:innen die sechs Wochen Revue

passieren. 

Zudem fand Ende November ein gemütliches

Zusammensitzen im Walderlebnispark statt, um sich für die

gute Arbeit der Teamer:innen zu bedanken. Mit lustigen

Anekdoten, Verbesserungsvorschlägen und Wünschen für

2026 und vielen liebenswerten Momenten ging somit die

Ferienprogrammsaison 2025 zu Ende. 



Stadtentscheid Vorlesewettbewerb
Der Stadtentscheid des 66. Vorlesewettbewerbs des Deutschen
Buchhandels fand im Februar statt. Sieben Schulsieger:innen traten
im Festsaal des Auersperg-Gymnasiums Freudenhain
gegeneinander an. Johanna Lamby vom Gymnasium Leopoldinum
überzeugte durch ihre herausragende Leseleistung.

Der Wettbewerb umfasste zwei Leserunden: einen vorbereiteten
Text aus dem Lieblingsbuch der Teilnehmenden sowie einen
unbekannten Text aus „Die wundersamen Talente der Kalendario-
Geschwister“. Alle Leser:innen meisterten diese Herausforderung
souverän.

Die Jury (Charlotte Zank, Matthias Koopmann, Wolfgang
Lampelsdorfer, Florian Hatzesberger und Ingrid Schreiner) hatte
angesichts des hohen Niveaus keine leichte Entscheidung. Das
Publikum zeigte sich beeindruckt, Bürgermeister Andreas Rother
überreichte die Preise. Alle Teilnehmenden wurden mit Urkunden
und Buchgeschenken belohnt. Ein herzlicher Dank gilt Bücher Pustet
für die Unterstützung.

Johanna Lamby vertrat Passau anschließend beim Bezirksentscheid
in Niederbayern und konnte auch dort den Sieg für sich verbuchen.
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Im Februar fand im Walderlebnispark die Vorlesenacht statt.

Insgesamt nahmen 24 Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren

teil. Der Abend begann am Lagerfeuer, durch das

Programm führte Lena Moser aus dem Vorstand des

Stadtjugendrings.

Im weiteren Verlauf lauschten die Kinder verschiedenen

Vorlesegeschichten im Gruppenraum, stärkten sich

zwischendurch mit Pizza und konnten bei einer

Bewegungsgeschichte selbst aktiv werden.

Die Vorlesenacht leistet einen wichtigen Beitrag zur

Förderung des Vorlesens, des eigenen Lesens sowie der

Fantasie. Ein herzlicher Dank gilt den Vorleserinnen

Magdalena, Elena, Ella, Teresa und Pauline für ihr

Engagement. Zum Abschluss erhielten alle Kinder

Geschenke passend zu den vorgelesenen Geschichten.

Vorlesenacht



Halloweenparty
Am 31. Oktober veranstaltete der Stadtjugendring Passau
gemeinsam mit dem Jugendzentrum Zeughaus eine Halloweenparty
für Jugendliche. Die Veranstaltung bot ein abwechslungsreiches
Programm: Ein eigens gestalteter Escape Room lud zum Rätseln und
Knobeln ein, während beim Karaoke für ausgelassene Stimmung
gesorgt wurde.

Ein besonderes Highlight war der Kostümwettbewerb, bei dem die
schaurigsten und kreativsten Verkleidungen prämiert wurden. Für die
passende Stärkung und Erfrischung stand eine Halloween-Bowle
bereit.

Gefreut hat uns auch der Besuch von Stufenlos, einem Projekt der
Lebenshilfe e. V. Passau, die regelmäßig im Zeughaus zu Gast sind.

Die Halloweenparty wurde von den Jugendlichen sehr gut
angenommen und bot Raum für Begegnung, gemeinsames Erleben
und einen stimmungsvollen Abend.
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Im Juni unterstützte der Stadtjugendring das Umsonst &

Draußen Festival des Zauberbergs Passau. Der Stadt-

jugendring gestaltete dabei das Kinderprogramm und bot

verschiedene kreative und spielerische Aktionen an. Neben

Glitzertattoos, Armbändern und Ausmalbildern kamen auch

Großgeräte wie das riesige Vier-Gewinnt, ein übergroßes

Jenga sowie die großen Legosteine zum Einsatz und

sorgten für viel Begeisterung bei den jungen

Besucher:innen.

Gleichzeitig bot sich die Gelegenheit, die Arbeit des

Stadtjugendrings vorzustellen und mit zahlreichen

interessierten Besucher:innen ins Gespräch zu kommen.

Trotz des kalten und regnerischen Wetters begleiteten die

engagierten Teamer:innen das Angebot mit großem Einsatz

und guter Stimmung.

Besonders erfreulich ist, dass mit dem Umsonst & Draußen

Festival ein kostenfreies Kultur- und Freizeitangebot für alle

geschaffen wird. Der Stadtjugendring unterstützt diese

Veranstaltung daher sehr gerne und leistet mit dem

Kinderprogramm einen Beitrag zu einem familien-

freundlichen Festivalerlebnis.

Umsonst & Draußen



Kleidertauschpartys
Im Juli und Dezember fanden erneut zwei Kleidertauschpartys in
Zusammenarbeit mit dem Jugendzentrum Zeughaus und der
Hochschulgruppe Nachhaltigkeit statt. Zahlreiche Besucher:innen
nutzten die Gelegenheit, Kleidung zu tauschen, neue Lieblingsstücke
zu entdecken und gut erhaltenen Dingen ein zweites Leben zu
schenken – ein Beitrag zu bewusstem, nachhaltigem Konsum und
Ressourcenschonung.

Begleitend wurden auf Spendenbasis kleine Speisen und Getränke
angeboten. Durch die freiwilligen Spenden konnten rund 300 € für
„Die Brücke“ der Caritas Passau sowie 240 € für das Frauenhaus
Passau gesammelt werden.

Die beiden Veranstaltungen zeigten einmal mehr, wie
niedrigschwellige Angebote Nachhaltigkeit, soziales Engagement
und gemeinschaftliches Miteinander auf gelungene Weise verbinden
können.
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Im Juni veranstaltete der Stadtjugendring im Rahmen der

bayernweiten Aktion „BayerntourNatur“ erneut eine

Kanutour. Insgesamt 27 Teilnehmende begaben sich auf

eine Entdeckungsreise durch die Passauer Flusslandschaft.

Bei herrlichem Wetter startete die Tour in Schalding links

der Donau. Die Route führte über die Donau in die Gaißa

und anschließend wieder zurück.

Neben dem sportlichen Erlebnis stand das bewusste

Wahrnehmen der Natur im Mittelpunkt. Das unmittelbare

Erleben der Flusslandschaft hinterließ bleibende Eindrücke

und stärkte das Umweltbewusstsein der Teilnehmenden.

Die Kanutour war auch in diesem Jahr ein generationen-

übergreifendes Gemeinschaftserlebnis, bei dem Kinder,

Jugendliche und Erwachsene gemeinsam paddelten und

viele schöne Momente teilten.

Ein besonderer Dank gilt Matthias, Sebastian, Tom und

Johanna für ihr Engagement und die ehrenamtliche

Unterstützung.

Kanutour



Sommerfest des Stadtjugendrings
Bei strahlendem Sonnenschein feierte der Stadtjugendring im Juni sein Sommerfest im
Walderlebnispark. Unter alten Bäumen entstand ein buntes Fest mit Spielstationen, Schatzsuche,
Mitmachaktionen und vielen kleinen Momenten, die in Erinnerung bleiben.

Ein besonderes Highlight war die Aufführung der Kindergartengruppe „Waldwichtel“. Mit einer
Begrüßung in vielen Sprachen zeigten die Kinder von Anfang an die Vielfalt ihres Kindergartens. Das
liebevoll inszenierte Theaterstück „Wachsende Blumen“ machte sichtbar, wie unterschiedlich und
einzigartig jedes Kind ist – und wie schön es ist, wenn Vielfalt gemeinsam wachsen darf. Der
anschließende Mitmachtanz sorgte für strahlende Gesichter bei Klein und Groß.

Begrüßt wurden die Gäste vom Vorsitzenden Tobias Waldherr, der das Fest erstmals auch als
frischgebackener Papa erlebte. In seiner Rede dankte er allen, die die Arbeit des Stadtjugendrings
tragen – von den hauptamtlichen Kolleg:innen bis zu den vielen Ehrenamtlichen, die das ganze Jahr über
mit Energie und Herzblut im Einsatz sind. Auch Bürgermeister Andreas Rother würdigte die Bedeutung
der Jugendarbeit in Passau und Stadträtin Steffi Auer bereicherte das Fest mit ihrer Anwesenheit.

Besonders gefreut hat uns der Besuch vieler ehemaliger Vorstandsmitglieder und Mitarbeiterinnen – ein
schönes Zeichen für die langjährige Verbundenheit mit dem Stadtjugendring.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Tag möglich gemacht haben. Es war ein rundum
gelungenes Fest der Begegnung, des Miteinanders und der Freude – ganz im Sinne unserer Arbeit.
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